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POLIZEIEINSATZ

Polizei stellt
zwei Verstöße fest
Hockeln/Groß Düngen – Am 
Donnerstag ist von der Polizei 
gegen 21.30 Uhr in Hockeln ein 
grauer VW Polo angehalten 
und kontrolliert worden. Bei 
der Überprüfung des 21-jähri-
gen Fahrers zeigten sich Aus-
fallerscheinungen und es erga-
ben sich Hinweise, die auf die 
Einnahme von Betäubungsmit-
teln hindeuteten, sodass zur 
Beweissicherung eine Blutent-
nahme durchgeführt wurde. 
Gegen 23.45 Uhr wurde im ver-
botenen Durchfahrtsbereich 
der Baustelle der Hildesheimer 
Straße in Groß Düngen ein wei-
teres Auto angehalten. Bei dem 
43-jährigen Volvo-Fahrer wur-
de ein Atemalkoholwert von 
0,51 mg pro Liter festgestellt. 
Dies entspricht einem Promil-
lewert von 1,02 Promille. Ge-
gen beide Personen wurden 
entsprechende Ordnungswid-
rigkeitenverfahren eingeleitet 
und ein Mindestbußgeld von 
500 Euro erhoben.

Gottesdienst 
für Männer
Wehrstedt – Für Sonntag, 
26. Oktober, lädt ein Team von 
vier Ehrenamtlichen aus dem 
Männerkreis in Wehrstedt um 
10 Uhr zum bereits zwölften  
Männergottesdienst in die St. 
Andreas-Kirche in Wehrstedt 
ein. Dieser Gottesdienst rich-
tet sich aber an alle (nicht etwa 
nur an Männer). Musikalische 
Gäste sind ein Shantychor, der 
den Gottesdienst begleiten 
wird. Im Anschluss ist ein klei-
ner Empfang und Imbiss im 
Pfarrhaus gleich gegenüber für 
alle vorgesehen.

Asphaltarbeiten: 
Zwei Sperrungen
Bad Salzdetfurth – Die Stadt 
Bad Salzdetfurth teilt mit, dass 
die Griesbergstraße im oberen 
Bereich bis vor die Kreuzung 
zur Süllbergstraße voll und 
die Straße „Am Mühlenbusch“ 
halbseitig gesperrt werden. 
Grund für die Sperrungen sind 
Asphaltreparaturarbeiten.

Diese werden voraussicht-
lich in der Zeit von kommen-
dem Dienstag, 21. Oktober, 
bis zum darauffolgenden Tag 
dauern, längstens aber drei 
Tage bis zur Beendigung der 
Arbeiten. Der Verkehr auf der 
Straße „Am Mühlenbusch“ 
wird mithilfe einer Ampelan-
lage geregelt. Während der 
Einrichtung der Baustellen am 
Vortag bleiben beide Straßen 
befahrbar.

Die Zufahrt zu den Fir-
men K+S, Cirkel, Catsan und 
Dr. Sempf Schlauchleitungen 
ist ohne Einschränkung mög-
lich. Um gegenseitige Rück-
sichtnahme der Verkehrsteil-
nehmenden wird gebeten.

KURZ NOTIERT

KOMPAKT

Taizé-Team sucht 
Verstärkung

Bad Salzdetfurth – Am kom-
menden Sonntag, 19. Okto-
ber, wird um 17 Uhr in der 
Martin-Luther-Kirche wieder 
Taizé-Gottesdienst gefeiert. 
Diese besonderen Gottesdiens-
te mit meditativer Stille und 
Kerzenschein lassen ein inten-
sives Beten und Singen sowie 
ein Versinken in den Melodi-
en zu. Sie berühren die Seele 
und geben Raum, innezuhal-
ten und aufzutanken. Dabei 
werden Mehrsprachigkeit und 
Mehrstimmigkeit eingebun-
den. Alle Interessierten, die 
sich eine Auszeit vom Alltag 
gönnen möchten, sind will-
kommen.

Das Taizé-Team sucht Ver-
stärkung bei der Gestaltung 
der Gottesdienste sowie beim 
Auf- und Abbau. Bei Interesse 
können die Mitarbeitenden 
gern am Ende des Gottesdiens-
tes angesprochen oder Kontakt 
über das Kirchenbüro (Telefon: 
05063/354; E-Mail kg.bad-salz-
detfurth@evlka.de) aufgenom-
men werden.

Die weiteren Taizé-Gottes-
dienste, die im Winterhalbjahr 
2025/2026 einmal im Monat 
stattfinden, sind in diesem 
Jahr am 2. November und 
14. Dezember, sowie im kom-
menden Jahr am 11. Januar, 
8. Februar und 8. März.

Auto wird von Zug erfasst
Zusammenstoß auf Bahnübergang bei Detfurth / Keine Personen verletzt

Detfurth – An einem Bahn-
übergang in der Feldmark 
bei Detfurth, der sich in der 
Verlängerung der Straße „Am 
Triftweg“ befindet und nicht 
über eine Bahnschranke ver-
fügt, ist es am vergangenen 
Sonntag, 12. Oktober, gegen 
17.10 Uhr zu einer Kollision 
zwischen einem Auto und ei-
nem Zug gekommen. Verletzt 
wurde glücklicherweise nie-
mand.

Nach bisherigen Erkennt-
nissen der Polizei befuhr der 
Zug von „Start Niedersachsen 
Mitte“ die Bahnstrecke von Bo-
denburg nach Hildesheim, als 
eine 75-jährige Frau mit ihrem 
Auto, in dem sich noch eine 
weitere Person befand, die 
Gleise im Bereich des Bahn-
übergangs überqueren woll-
te. Sie erkannte die Situation 
beim Befahren der Gleisfläche 
zu spät. Zwar wurde im Zug 
sofort eine Notbremsung ein-
geleitet, was jedoch nicht aus-
reichte, um einen Zusammen-
stoß zu verhindern. Das Auto 
wurde rechtsseitig im vorderen 
Bereich vom Zug erfasst und in 
einen links der Fahrbahn ge-
legenen Graben geschleudert. 
Dabei entstand zwar am Auto 
wirtschaftlicher Totalschaden, 
doch wurden weder die beiden 
Personen im Auto noch die 30 

Mitfahrenden im Zug bei dem 
Unfall verletzt.

Vor Ort im Einsatz waren 
neben der Freiwilligen Feu-
erwehr Bad Salzdetfurth mit 
dem zweiten und dritten Zug 
auch die Feuerwehrtechnische 
Zentrale Groß Düngen mit ei-
nem Rüstwagen, der Rettungs-
dienst, die Polizei sowie das 
Notfallmanagement der Deut-
schen Bahn. Nach etwa zwei-
stündiger Unterbrechung für 
die Unfallaufnahme und die 
Überprüfung der Fahrfähigkeit 
konnte der Zug mitsamt sei-
nen Insassen seine Fahrt zum 
Hildesheimer Hauptbahnhof 
fortsetzen.� lz

Zahlreiche Feuerwehrkräfte sind vor Ort im Einsatz, nachdem ein Auto im Bereich eines Bahn-
übergangs in der Feldmark bei Detfurth von einem Zug erfasst worden ist.

Infolge des Zusammenstoßes wird das von einer 75-jährigen 
Frau gefahrene Auto in einen Graben geschleudert.

Zur Windmühle
umgestaltet

Alter Trafoturm in Graste wird zum Hingucker

Graste – Früher hat der Trans-
formatorenturm dafür gesorgt, 
dass die Bürgerinnen und Bür-
ger in Graste mit Strom ver-
sorgt wurden. Durch das En-
gagement des Bürgervereins 
hat der vom Überlandwerk 
Leinetal (ÜWL) ausgemusterte 
Turm nun eine ganz neue Be-
deutung erhalten. Als Mühle 
gestaltet wird der Turm künf-
tig das Dorf repräsentieren 
und dazu auch das Ortswap-
pen in den Fokus rücken.

„Unser Ortswappen zeigt 
nicht ohne Grund eine Bock-
windmühle. Schließlich stand 
eine der letzten im früheren 
Alfelder Kreis in Graste. Da-
mit ist sie zu einem regional 
bedeutendem Denkmal gewor-
den, das nicht zuletzt durch 
den neu gestalteten Turm ge-
würdigt werden soll“, erklärt 
Vorsitzender Matthias Nicht.

Wie ist die Idee entstanden, 
Flügel einer Windmühle an 
dem Trafohäuschen zu ins-
tallieren? Da spielte der „Tag 
der Vereine“ im Mai 2023 eine 
wichtige Rolle. Gäste konnten 
Vorschläge abgeben, wie der 

Stromturm gestaltet werden 
könnte. Das ÜWL hatte das Ob-
jekt, das an der Straße „Drifft“ 
am Ortsrand von Graste liegt, 
dem Bürgerverein zum sym-
bolischen Preis von einem 
Euro angeboten. Der Verein 
nahm das Angebot an, und 
kurz darauf nahmen die ersten 
Überlegungen Fahrt auf. Das 
Rennen machte der Vorschlag, 
Flügel an dem Mauerwerk zu 
installieren und so auf die Be-
deutung der Mühle für die Ort-
schaft hinzuweisen.

Matthias Nicht erinnerte bei 
der Einweihungsfeier an die 
Testphase, bei der Teile der 
anlässlich für die 850-Jahrfeier 
aufgebauten Strohwindmühle 
zum Einsatz kamen. Zur Rea-
lisation des Projektes hat aber 
maßgeblich Jörg Keunecke bei-
getragen. Der Geschäftsführer 
der Firma HSP Maschinen- und 
Stahlbau Alfeld, der in Graste 

wohnt, konstruierte und stifte-
te die robusten Mühlenflügel. 
„Die nachgebauten Flügel ha-
ben wir dann in einer fünfstün-
digen Aktion montiert. Das hat 
gut geklappt“, erinnerte der 
Vorsitzende, der dem Spender 
besonders für sein Engagement 
dankte. Eingebunden in die 
Konstruktion ist das Festwap-
pen des Ortsjubiläums.

Die neuen Stromkasten vor 
dem Turm werden noch mit 
diversen Motiven, darunter 
eine Ansicht der alten Eisen-
bahntrasse von Hildesheim 
nach Kreiensen, verschönert. 
Genaue Pläne zur weiteren 
Nutzung des Turmes hat der 
Bürgerverein derzeit noch 
nicht. Vielleicht ließe sich ja 
in der oberen Etage eine Aus-
sichtsplattform zur Feldseite 
installieren, erzählt der Vorsit-
zende. Das sei aber auch von 
den Kosten abhängig, die sich 
in Grenzen halten müssten.

Das Einweihungsfest war 
sehr gut besucht. Der Verein 
hatte diverse Speisen und Ge-
tränke vorbereitet. Zur Unter-
haltung der Besucherinnen 
und Besucher spielte der Blä-
sercorps Neuhof auf.

Der Vorsitzende des Bürgervereins Graste, Matthias Nicht (l.), 
dankt Jörg Keunecke für die Spende der Mühlenflügel, die in 
einer fünfstündigen Aktion von Mitgliedern am Trafoturm an-
gebracht worden sind.� FOTO: VOLLMER

VON MICHAEL VOLLMER Unser Ortswappen 
zeigt nicht ohne 
Grund eine 

Bockwindmühle.
Matthias Nicht, Bürgerverein


